
 

Aus dem Gemeinderat vom 19. September 2023 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 

 

Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundspersonen festgelegt. 

 

Niederschriftsbekanntgabe 

 

Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 25. Juli 2023 wurde per Offenlage 

bekanntgegeben. 

 

Bekanntgaben 

 

Bürgermeister Bürkle gab folgende Termine bekannt: 

 

- Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses am 10. Oktober 2023, 

18:30 Uhr. 

 

- Sitzung des Gemeinderats am 24. Oktober 2023, 18:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus. 

 

Außerdem informierte Bürgermeister Bürkle das Gremium, dass für den Eigenbetrieb 

Wasserversorgung gemäß dem Beschluss des Gemeinderats vom Juni 2023 ein Darlehen in 

Höhe von 930 000 Euro aufgenommen wurde. Der Abruf des Darlehens erfolgte am 

11.08.2023 auf Basis des an diesem Tag geltenden Programmzinssatzes. Die Verzinsung 

beträgt 3,4100 Prozent p.a. nominal ab dem 14.08.2023, fest bis zum 30.09.2043. 

 

Weiter berichtete er, dass sich die Verwaltung gemäß dem Auftrag des Gemeinderats um die 

Beschaffung von Containern für die Grundschule Ochsenhausen für weitere Klassenzimmer 

gekümmert habe. Auf die beschränkte Ausschreibung hin sei ein Angebot abgegeben worden. 

Die Firma Eberhardt Modulbau Produktion aus Blaubeuren-Asch habe den Auftrag zum 



 

Angebotspreis von 222 672,80 Euro erhalten. Das Angebot beinhalte auch Raumelder, 

Klimageräte, Doppelboden und eine Holzschalung als Fassade. Die Container sollen ab 

25. September geliefert und montiert werden. Die Zeit, bis die Container genutzt werden 

könnten, werde vom Kollegium der Grundschule dank dessen großem Engagement mit 

Provisorien überbrückt. 

 

Bürgermeister Bürkle informierte das Gremium darüber, dass acht Anträge für 

Freiflächen-Photovoltaikanlagen beim Interessenbekundungsverfahren eingereicht worden 

seien. Diese würden zunächst den Ortschaftsräten und dem Gemeinderat vorgestellt, ehe es 

eine Besichtigungsfahrt zu den beantragten Flächen gebe. Die Beschlussfassung der Gremien 

sei für Dezember vorgesehen. 

 

Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 

 

Bürgermeister Bürkle gab bekannt, dass in der nicht-öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 

vom 25. Juli 2023 folgender Beschluss gefasst worden sei: 

 

Herr Bürgermeister Andreas Denzel erhält als Zuwendung der Stadt Ochsenhausen zur Ver-

abschiedung ein Kunstwerk. 

 

Verletzung der Verschwiegenheitspflicht durch ein Mitglied des 

Gemeinderats 

- Ahndung des Verstoßes 

 

Bei einer Gegenstimme beschloss der Gemeinderat, ein Ordnungsverfahren gegen ein 

Gremiumsmitglied einzuleiten. Dem Gremiumsmitglied wird vorgeworfen, auf einer von ihm 

verantworteten Internet-Seite einen Text veröffentlicht zu haben, in dem auf eine nicht-

öffentliche Sitzungsunterlage eines Ausschusses Bezug genommen und teilweise daraus 

zitiert wird. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Betroffenen zu dem Vorwurf anzuhören. 

Anschließend soll die Stellungnahme dem Gemeinderat zur Abwägung über das weitere 

Vorgehen vorgelegt werden. 

 



 

Sanierung südöstlicher Teilbereich Weiherweg in Wennedach 

- Vorstellung der Planung 

 

Einstimmig stimmte der Gemeinderat den Planungen für die Sanierung eines Teilbereichs des 

Weiherwegs in Wennedach zu. Das Ingenieurbüro AGP erhielt den Auftrag für die 

Planungsleitungen bis Leistungsphase 8 (Bauoberleitung). Die Planungen sollen so 

fortgeführt werden, dass bis spätestens Februar 2024 die Bauarbeiten ausgeschrieben werden 

können. Die notwendigen Haushaltsmittel sollen in den Haushaltsentwurf 2024 aufgenommen 

werden. 

 

Vorgesehen ist, in einem ersten Abschnitt den schadhaften Kanal mit einem größeren 

Querschnitt auszutauschen. Für die Überleitung auf den Bestandskanal soll ein 

Schachtbauwerk mit Drossel sorgen. Außerdem sollen mit den Kanalarbeiten im geplanten 

Teilabschnitt die Wasserleitung, die Beleuchtung und der Straßenbau mit Einfassungen 

erneuert werden. 

 

Straßen- und Kanalsanierung im südlichen Teilbereich „Untere Wiesen“ 

- Vorstellung der Planung 

 

Der Gemeinderat erteilte den Planungen für die Straßen- und Kanalsanierung im südlichen 

Teilbereich der Straße „Untere Wiesen“ seine Zustimmung und beauftragte das Ingenieurbüro 

AGP mit den Planungsleistungen bis Leistungsphase 8 inklusive der örtlichen 

Bauüberwachung. Die Bauarbeiten sollen im Frühjahr 2024 ausgeschrieben und anschließend 

umgesetzt werden. Außerdem beschloss der Gemeinderat, die erforderlichen Haushaltsmittel 

in den Haushaltsentwurf 2024 aufzunehmen. 

 

In den „Unteren Wiesen“ ist im Abschnitt zwischen der Rottum und der Ulmer Straße nicht 

nur der Straßenbelag in einem schlechten Zustand, sondern auch der Kanal. Beides soll 

deshalb erneuert werden. Um dem hohen Verkehrsaufkommen der dort ansässigen Firmen 

Rechnung zu tragen, soll die Maßnahme in drei Bauabschnitte gegliedert werden. 

 



 

Benutzungsordnung für Räume und Sportstätten der Stadt Ochsenhausen 

- Öffnung in den Herbstferien 

 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Sporthallen der Stadt Ochsenhausen in den 

Herbstferien 2023 für den Übungs- Trainings-, Wettkampf-, Spiel- und Sportbetrieb sowie für 

alle Veranstaltungen freizugeben. Außerdem soll die Benutzungsordnung für Räume und 

Sportstätten der Stadt Ochsenhausen überarbeitet werden. 

 

Die Verwaltung hatte immer wieder Anträge der Vereine auf Öffnung der Sporthallen 

während der Ferien erhalten. Nach einer Umfrage bei den Vereinen hatte die Verwaltung 

einen Vorschlag zur Neuregelung der Benutzungsordnung erarbeitet, dessen Beratung jedoch 

aufgrund der Energiekrise und den Vorgaben des Bundes zur Energieeinsparung zunächst 

vertagt worden war. 

 

Rückerstattung von nicht abgedeckten Betreuungszeiten in den städtischen 

Kindertageseinrichtungen 

 

Der Gemeinderat hat der Verwaltung einstimmig die Aufgabe übertragen, den Eltern die 

bereits bezahlten Beiträge für nicht abgedeckte Betreuungszeiten aufgrund von 

eingeschränkten Öffnungszeiten zu erstatten. Dies gilt für Maßnahmen die länger als zwei 

Wochen andauern und die aufgrund von Personalmangel entstanden sind. Die Verwaltung 

wird dem Gemeinderat zwei Mal jährlich (zum Halbjahr und zum Ende des Jahres) über die 

notwendigen Einschränkungen der Öffnungszeiten berichten. 

 

Bislang musste der Gemeinderat immer über die einzelnen Maßnahmen beraten, was sowohl 

für die Verwaltung als auch das Gremium zeitaufwändig und vor allem für die betroffenen 

Eltern unbefriedigend war. Mit der nun beschlossenen Regelung, kann die Rückerstattung 

zügiger abgewickelt werden. 

 

Umbau und Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Reinstetten 

- Beauftragung des Architekten mit den Leistungsphasen 5 – 8, HOAI 

 



 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dem Architekturbüro Gapp und Gapp, Warthaussen, 

den Planungsauftrag für die Leistungsphasen 5 bis 8 für den Umbau und die Erweiterung des 

Feuerwehrgerätehauses Reinstetten zu erteilen. 

 

Das Architekturbüro hatte im Juli 2022 den Auftrag für die Planungsleistungen der 

Leistungsphasen 1 bis 4 erhalten. Der Entwurf wurde dem Gemeinderat im Oktober 2022 

vorgestellt und von diesem befürwortet. Der daraufhin erarbeitete Bauantrag war im Februar 

2023 eingereicht worden. Das Landratsamt hat am 28. Juli 2023 die Baugenehmigung erteilt. 

Deshalb mussten nun die Leistungsphasen „Ausführungsplanung bis Objektüberwachung“ 

beauftragt werden. 

 

Da im Gremium über die Pläne bezüglich der Waschplatte Uneinigkeit bestand, schlug 

Bürgermeister Bürkle vor, dass Architekt Gapp in der nächsten Sitzung die Pläne nochmals 

vorstellen soll. 

 

Entwicklungsprogramm ländlicher Raum 

- Beauftragung von Planungs- und Beratungsleistungen 

 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Landsiedlung Baden-Württemberg mit den 

Planungs- und Beratungsleistungen im Zusammenhang mit dem „Entwicklungsprogramm 

ländlicher Raum“ (ELR) zu beauftragen. 

 

Der bisherige Planer und Berater für das Förderprogramm des Landes hat seine Tätigkeit 

altershalber aufgegeben, weshalb ein neuer Berater gesucht worden war. Die Landsiedlung 

Baden-Württemberg wird die bei der Stadt Ochsenhausen vorhandenen Quartierskonzepte 

aktualisieren und die Verwaltung und auch Bürgerinnen und Bürger bei Anträgen beraten. 

 

Einziehung Weg Flst. Nr. 3006 

 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, den Weg Flst. Nr. 3006 gemäß dem Straßengesetz 

Baden-Württemberg einzuziehen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Einziehung 

öffentlich bekannt zu machen. 

 



 

Da der Weg nicht mehr durch die Öffentlichkeit benutzt wird und auch als Weg nicht mehr 

erkennbar ist, soll er verkauft werden. Dies hatte der Gemeinderat im Februar beschlossen. 

Die beabsichtigte Einziehung wurde danach im Ochsenhauser Anzeiger öffentlich bekannt 

gemacht. Während einer Frist von drei Monaten wurden keine Einwendungen gegen die 

Einziehung vorgebracht, so dass der Gemeinderat nun den oben genannten Beschluss fasste. 

 

Grunderwerb Flst. Nr. 187, Gemarkung Mittelbuch 

 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, das Grundstück Flst. Nr. 187 zu einem Kaufpreis von 

17 500 Euro zu erwerben. 

 

Das Wiesengrundstück soll als Tauschgrundstück für die anstehenden 

Hochwasserschutzprojekte in Mittelbuch verwendet werden. 

 

Verschiedenes 

 

Ein Gremiumsmitglied berichtete, dass die Vollverteilung des Ochsenhauser Anzeigers nicht 

funktioniert habe. Die Verwaltung sagte eine Prüfung zu. 

 

Weiter wurde die Schließung der Badestelle Ziegelweiher angesprochen. Bürgermeister 

Bürkle erläuterte, dass es mit der offiziellen Schließung keine Badeaufsicht mehr am 

Ziegelweiher gebe. Wer dennoch dort bade, tue dies auf eigenes Risiko und ohne dass die 

Stadt für eventuelle Schäden hafte. Er bedankte sich besonders bei den Mitgliedern der 

DLRG, die die Badeaufsicht gemeinsam mit städtischem Personal übernommen hätten. 


